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Stadt Bergisch Gladbach | \ )öin )Der Bürgermeister \ Nun AU am AU U FrFederführender Fachbereich - AIII
Finanzen

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0140/2010
öffentlich

Gremium Sitzungsdatum |Art der Behandlung

Haupt- und Finanzausschuss 18.03.2010 Beratung

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 25.03.2010 Entscheidung

Tagesordnungspunkt

Haushalt 2010

Beschlussvorschlag:

Die Haushaltssatzung für das Jahr 2010 wird unter Berücksichtigung der vom Haupt- und
Finanzausschuss vorgeschlagenen Anderungen beschlossen.
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Sachdarstellung / Begründung:

Sie werden gebeten, für die Beratung dieses Tagesordnungspunktes den
Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Bergisch Gladbach sowie die

Zielsteuerung für das Haushaltsjahr 2010 mitzubringen.

Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach hat in seiner Sitzung am 19.01.2010 den Entwurf’ der
Haushaltssatzung 2010 an die zuständigen Fachausschüsse verwiesen.

Die in den bereits getagten Fachausschüssen gefassten Beschlussempfehlungen sowie weitere
Anderungen sind in den als Anlage 1 und 2 beigefügten Anderungslisten enthalten.

Im Verlauf der Aufstellung des Haushaltsplans hat sich die Notwendigkeit der Erstellung
eines Haushaltssicherungskonzeptes (HSK) erwiesen. Eine Auflistung möglicher HSK-
Maßnahmen ist als Anlage 3 beigefügt.

Je ein Exemplar der Haushaltssatzung wurde der Industrie- und Handelskammer und der

Handwerkskammer zugesandt. Eine Stellungnahme ist bisher nicht eingegangen.

Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Anlagen liegt seit der Bekanntmachung am 30.01.2010
bis zur Beschlussfassung des Rates zur Einsichtnahme aus. Während der Frist von 14 Tagen

nach der Veröffentlichung (01.02.2010 - 18.02.2010) sind keine Einsichtnahmen erfolgt.
Einwendungen wurden auch nicht erhoben.

Weiterhin ist dieser Vorlage die „Anderungsliste Haushaltsziele 2010“, welche die
Anderungswünsche der Fachbereiche betreffend die Haushaltsziele 2010 ausweist, als Anlage
4beigefügt.

Im Zuge der Haushaltsplanberatungen wurde den Fraktionen durch den Stadtkämmerer die
„Korridorliste“ zur Verfügung gestellt. Diese wurde aktualisiert und ist als Anlage 5

beigefügt.
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Die Stadt Bergisch Gladbach ist gemäß $ 76 Abs. 1 GO NRW verpflichtet, ein Haus-
haltssicherungskonzept aufzustellen, da im Finanzplanungszeitraum in drei aufein-
ander folgenden Jahren (2011, 2012, 2013) die allgemeine Rücklage um mehr als
5% in Anspruch genommen wird.

Da die Stadt Bergisch Gladbach aus Sicht der Verwaltung aber nicht in der Lage ist,
darzustellen, wann der Haushaltsausgleich wieder erreichbar ist, erscheint das
Haushaltssicherungskonzept nicht genehmigungsfähig.

Bei dem jetzt vorgelegten Entwurf eines Haushaltssicherungskonzeptes kann es sich
nur um einen Einstieg in einen Prozess handeln, der in einem genehmigungsfähigen
Haushaltssicherungskonzept mündet, Mit diesem Prozess soll im April d.J. begonnen
werden mit dem Ziel, bis Dezember 2010 (Verabschiedung des Haushalts 2011) ein
genehmigungsfähiges Konzept zu erstellen.

Auch wenn zurzeit noch kein genehmigungsfähiges Konzept vorgelegt werden kann,
ist die Stadt Bergisch Gladbach aber dennoch verpflichtet, zusammen mit dem
Haushalt 2010 ein Konzept vorzulegen.

Diesbezüglich verweise ich auf die Anlage.
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005.500.010| 5429000 |Rechtsanwaliskosten 500 0 0
005.510.010] 5430000 |Seniorenbüro, Geschäftsaufwendungen 4.000 3.600 3.600
005.510.020| 5429001 }Rechtsanwaltskosten 500 0 0
005.510.020] 5430000 jSachausgaben sozlale Förderung 1.000: 0 0
005.310.056] 5210000 JÜ-heime Aufw. f. Fertigung, Verr. Waren 800 0 0
005.510,050] 5260090 jU-heime Aufw. f. Dienstieistungen 509 0 0
005.510.050] 5260001 }Honorarvertrag Dolmetscher Übergangsheime 0 3.000 3.000
005.510.060] 5210099 fBeirat f.d.Belange von Menschen m. Behinderungen, Aufw. für Sachmiltel 2.000) 1,500 1.500
005.510.060] 5260090 fBeirat f.d.Belange von Menschen m. Behinderungen, Aufw. für Dienstieistungen 2.000) 2.500 2.500
005.510,060] 5430098 [Beirat f.d.Belange von Menschen m. Behinderungen, Geschäftsaufwendungen 1.500 1.500 1.300
005.520.010] 5318000 [Zuschüsse Seniorenbegegnungsstätten 331.000 310.902 310.902
008.520.016] 5430000 }Seniorenbeirat, Geschäftsaufwendungen 2.500) 2.500 2.500
005.520.0201 5210000 |Integralionsrat, Aufw. für Waren 1.000) 1.000 1.006
005.520,020| 5260000 |Integrationsrat, Aubw, für Dienstleistungen 4.000 1.375 1.375
005.520.020| 5318000 [Zuschüsse Migrationszentum 23.280) 21.210 21.216
005.520.020) 5420000 |Integrationsrat, Aufw. für Inanspruchnahme von Rechten und Diensten Drilter 2.000 2.000 2.000
005.520.020] 5430000 fIntegrationsrat, Geschäftsaufwendungen 500) 500 500
005.520.030) 5318001 }Donum Vitae 3.000 0 0
005.520,.030 5318009 [Zuschuss Verbraucherderatungsstelte 52.500 35.000 35.000
see Sennesage esse z

006.550.010} 5210000 Juugendleitercard 450 Ö Ö
006.550.010| 5237000 [Bewirtschaftung Jugendheime 2.000 1,500 1.600
006.550.010} 5318009 [Zuschüsse Jugengfreizeitheime 602.500 436.424 436.424
006.550.010| 53334009 [Sonstige Maflnahmen der Jugendarbeit 5.000) 3.009 3.000
006.550.010| 5334001 |Förderung der Mädchenarbeit 500 0 Ö
006.550.010| 5421000 [Mieten Pachten 650 Ö Q
006.550.010| 5421063 IZuschüsse Mieten -Einrichtungen der Jugendarbeit- (an FR 8) 125.226 125.228 125,226
006.550.010| 5318001 $Zuschüsse Jugendptlegematerial 3.400) 3.090 3.000
006.550,010| 5338002 Zuschüsse Freizeit- und Bildungsmaßnahmen -Einr. der Jugendarbeit- 59.000 35.000 35.000
006.550.010| 5318003 fZuschüsse Jugendgruppen (Mieten Bund der Pfadfinder) 20.000) 19.900 19.000
006.550.020| 3315000 HProjekt Schulsozialarbeit 27.450 Ö 0
006,550,920| 5318000 fZuschüsse Jugendberatungsstelle 97,710 90.100 80.400
006.550.020| 5318001 }Betriebskostenzuschüsse Jugendwerkstalt 108.480 42.350 42.350
096.550.020| 5318002 FProjektmittel ZAK 0 25.000 25.000
006.550,020| 5334000 |Maßnahmen zur Bekämpfung von Jugendarbeitsiosigkeil 1.390) 300 300
006.350.030| 5318009 }Pauschalzuschüsse Familienbildungseinrichtungen 8.000 7.0900 7.000
006.550.030| 5318001 Zuschüsse Famillenbildung 0 3.900 3.000
006,550,030| 53834000 Elternbildung -Jugendarbeit- 2.500 2.500 2.500
006,550,.040| 5318000 [Personalkostenzuschüsse Präventionssteile 11.880 13,200 13.200

006.350.040| 5318001 [Zuschüsse für Präventionsarbeit 48.671 52.000 52.000
0086.550.040| 5429000 }Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz 3.130 500 500
608.560.010| 5318600 [BK Kita (Anteil} 858.985 0 0
006.560,010| 5334000 FÜsernahme Essensgeld 4,500 0 0
008.560.010| 5334061 Übernahme von Trägerantelien und Ellernbeiteägen (I1ila) 34.200; 28.000 28.000
006.560,010| 5334002 Fortbildung Kindertagasstätten 8.000) 6.250 6.250
006.560.010| 5423000 |Jugendhilfeplanung 8.000 5.000 5.000
006.580.010| 5430000 }Mitarbeiterfortbildung (Bereich Jugendarbeit) 2.000 500 500
008.560.020| 5313000 }BK OGS 866.860 0 Q

008.580,020| 5318002 [Kein King ohne Mahlzeit” in der OGS 46.370 25.520 49.720
006.560.030| 5334005 Qualifizierung und Fortbildung von Tagesmüllern 5.880 5.000 5.000
008.560.049| 5318060 FZuschüsse Spielgruppen 243.000 236,000 236.000
006.560.040| 5334000 Übernahme Eiternbeilräge für Splelgruppen 2.000 2.000 2.000
008.560.040| 5430000 [Geschäftsaufwendungen {Bereich Spielgruppen) Ö 450 450
008.570,010| 5334006 [Sonstige Maßnahmen (Famitienhiffefonds) 5.300 4,770 4.779
6086.570,910| 8430000 [Geschäftsaufwendungen 1.009 0 Ö
008.570.010| 5441002 [Pflegekinderversicherung 360| ö o
008.570,050| 5318000 [Zuschüsse Beratungsstellen 332.400 ö 0
006,570,050] 8318001 [Zuschüsse Kids & Co. 28,000) 28.000 28.000
008.570.060] 5318000 [Zuschüsse soziale Trainingskurse 38,600 6 0 .

mann er

Korridorvolumen Fachbereich 5 4.138.312 1,658,799 1,670.817

mit Aufsichtsbehörde abgestimmter Korridor für FB 5 1.829.538
davon als Vorgabe 10 %ige Einsparung 182.954
neues Volumer für FB 5 1.646.584


